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Niederschrift/Protokoll über die Schulkonferenz  
(Rahmenschulordnung § 16) 

 
 

Datum: 19.10.2022 Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 

__________________________________________________________________________ 
 

Vorsitz: M. Löning, SL Leitung: M. Löning 

Schriftführer/-in: V. Dittert   

 
Anwesenheit der Elternvertreter, Lehrervertreter, Vertreter des Hortes, Trägervertreter, Vertreter 
der Kirchengemeinde (Pfarrer) (ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt): s. Anlage, der 
Trägervertreter und der Schulleitung (ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt): s. Anlage 1 
 
Anlagen: 
1 – Anwesenheitsliste 
 
Verlauf: 
(Die Niederschrift/das Protokoll muss die behandelten Gegenstände und das Abstimmungsergebnis enthalten. Bei 
wichtigen Entscheidungen muss das Protokoll ferner die maßgeblichen Gründe aufführen.) 

 
1. Umzug Schule in den Februarferien 2023 – Umgang mit (Schließung) Hort 

Bevor eine Notbetreuung angeboten wird, wird bei den Eltern der tatsächliche Bedarf 
abgefragt – Beschluss einstimmig 
Verbindliche Ansage mit Datum und Uhrzeit von…bis muss zeitnah erfolgen 
Planung des Personals und der KapazitätenPlanung des Personals und der Kapazitäten 
Anregung von Frau Elfert: Kooperationspartner im Städtedreieck auflisten, zum Beispiel 
Zebef, Blue Sun in Grabow, Ferienspiele in Neustadt-Glewe, Kirchengemeinden etc. 
Dort könnten Eltern ihre Kinder unterbringen. Eventuell könnte eine Erzieherin das 
Angebot begleiten 
Notbetreuung kann keine Ausflüge anbieten, Kinder helfen dann mit 
Bedenken, dass ein Umzug nicht automatisch bedeutet, dass wie bei einem 
Einfamilienhaus gleich alles eingeräumt und parat ist. 
Hilfe durch Eltern ist wünschenswert, auch bei der Betreuung 

 
2. Zirkusprojekt 

Ein Vater regte an, analog der Fritz-Reuter-Schule einen Projektzirkus anzuheuern. 
Projektwoche 2023 hat „Zirkus“ zum Thema, wir wollen es selbst machen und 
gestalten 
Frau Weise berichtet von Erfahrung ihres älteren Sohnes: Projektzirkus war nett 
(Zelt, Kostüme), aber der wirkliche Eigenanteil der Kinder war fraglich, da alles 
vorgefertigt war 
Eltern stimmen der Eigengestaltung zu, regen an, eventuell ein Zelt zu mieten und 
nach externen Kräften zu suchen, die mit den Kindern Jonglage und gängige 
Zirkusnummern einüben – Beschluss einstimmig 
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3. Sponsorenlauf 
Aufteilung des Geldes für Externe wird beschlossen: Je 1000 € für Tafel Crivitz  
(Diakonie) und Tafel Ludwigslust 
Beschluss einstimmig 
 

 


